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Jeden Freitag starten wir mit 
großer Begeisterung in die 
nähere Umgebung. An den 
letzten beiden Naturtagen 
haben wir dabei viel Interes-
santes und Wissenswertes 
über den Spargel erfahren. 
Wir konnten auf dem Feld 
beobachten, wo er wächst 
und wie er geerntet wird. Am 
Verkaufsstand von Familie 
Eckelmann besichtigten wir 
die Spargelwäsche, sowie 
die Schneidemaschine. Da-
bei wird jede Stange einzeln 
auf ein Band gelegt, auf die 
gewünschte Länge zuge-
schnitten und anschießend 
sortiert. Mutig kosteten wir 
den frischen Spargel, der 
auch roh lecker schmeckt, 

aber noch schmackhafter 
waren die großen roten Erd-
beeren. Die selbstgebacke-
nen Muffins stärkten uns 
für den Weg zurück in den 
Kindergarten.  Wir freuen 
uns schon auf die nächsten 

spannenden Naturtage und 
sagen: „Vielen Dank, liebe 
Familie Eckelmann!“ 

 Die Kinderlandkinder und 
 ihre Erzieherinnen Sandra  
 und Adriana

INTEGRATIVE KINDERTAGESSTÄTTE „KINDERLAND”

Interessante Naturtage

	

Am 09.05. und 15.05.2018 
führten Frau Wehnert und 
Frau Feister, die Lehrer der 
OS Nünchritz mit der 5a und 
5b eine Exkursion im Rahmen 
der Ganztagsangebote nach 
Zabeltitz durch. Freundlich 
empfangen vom Team des 
Bauernmuseums unter Lei-
tung von Herrn Horey stellten 
die Schüler ihre Taschen ab, 
schnappten sich Papier und 
Fotoapparat. Los ging es in 
zwei Gruppen. Während die 
eine das Leben von früher im 
Bauernmuseum bestaunen 
konnte, die Funktionsweise 
alter Geräte kennen lernten 
und Kartoffelwasch und -sor-
tiermaschine betätigen durf-
ten, die Windfege Spreu vom 
Weizen trennte, erkundete 
die andere Gruppe den Ort 
mit seinen Sehenswürdigkei-
ten, der St. Georgen Kirche, 
dem Barockgarten, dem Pa-
lais, dem Altem Schloss und 

den Naturlehrpfad. Nach der 
Frühstückspause wechselten 
die Gruppen. Das Wetter war 
schön und die Temperaturen 
angenehm. Danach haben 
die Schüler aus Schlagsah-
ne Butter gemacht und am 
16.05.2018 auf frischem Brot 
mit Salz und Schnittlauch ver-
kostet. Es hat allen sehr gut 
geschmeckt und muss nicht 
immer Wurst oder Käse aufs 
Brot. Wir bedanken uns ganz 

herzlich bei Herrn Horey, dem 
Bauernhofteam und bei den 
netten Busfahrern, die trotz 
angemeldeter Gruppenfahrt, 
von der alle nichts wussten 
sehr freundlich waren. Wir 
sind sicher, dass die 5. Klas-
sen nächstes Jahr genau so 
viel Freude haben werden und 
Herr Horey sprüht schon vor 
Ideen für 2019. 
 Die Klassen 5a/5b 
 mit Ihren Lehrerinnen

OBERSCHULE NÜNCHRITZ

Oberschüler aus Nünchritz erkunden 
das schöne Zabeltitz

             

                           

             

                           

    Merschwi� er 
  Dorf- &                      Sportfest28.06.–01.07.

Familiensportfest • Fußball • Kegeln • Volleyball 
Schießröhre • Vogelschießen • Feuerwehr-Fahrzeugschau  

Kinderprogramm • Kaffee & Kuchen • Backschwein

Disco & Liveband “Zuweit”  

Die Fahrt in den Frühling 
am 26. Mai an die Talsperre 
Kriebstein, für die Volkssoli-
darität von der SPD organi-
siert, war für alle Beteiligten 
ein sehr schönes Erlebnis.

MITGLIEDERGRUPPE NÜNCHRITZ DER 
VOLKSSOLIDARITÄT 

Ausflug nach Kriebstein
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschluss Nr. T 14/18
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Nünchritz beschließt die Stellungnahme der Gemeinde 
zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für die den Neubau Dach – nachträglicher Antrag – Garten-
straße 35, Flurstück-Nr. 23/5, Gemarkung Nünchritz.
Beschluss Nr. T 15/18
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Nünchritz beschließt die Stellungnahme der Gemeinde 
zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für den Neubau einer Garage mit Hauseingangsvordach, 
Glaubitzer Straße 4, Flurstück-Nr. 328, Gemarkung Nünchritz.
Beschluss Nr. T 16/18
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Nünchritz beschließt die Stellungnahme der Gemeinde 
zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für den Umbau eines Gartenhauses und Errichtung einer 
Terrassenüberdachung, Seußlitzer Straße 10, Flurstück-Nr. 23, Gemarkung Merschwitz
Beschluss Nr. T 17/18
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Nünchritz beschließt die Stellungnahme der Gemein-
de zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für den Neubau einer Garage, Seußlitzer Straße 46, 
Flurstück-Nr. 178/2, Gemarkung Merschwitz.

Beschlüsse des Technischen Ausschusses des 
Gemeinderates Nünchritz vom 28.05.2018

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
2. Bestätigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 14.05.2018
3. Bürgerfragestunde
4. Annahme von Spenden
5. Vergabe der Bauleistungen „Erneuerung Gehwegabschnitte in Nünchritz Los 1 – Großenhai-

ner Straße, 2. Bauabschnitt und Los 2 – Innere Karl-Marx-Straße 29a bis 31c“  
6. Vergabe von Bauleistungen zur Erneuerung der Heizungsanlage im Multifunktionsgebäude 

Merschwitz 
7. Vergabe von Bauleistungen zum Teilabbruch des Multifunktionsgebäudes Merschwitz 
8. Vergabe von Bauleistungen zur Sicherung der Standfestigkeit der Heinrichsburg in Diesbar-

Seußlitz 
9. Informationen des Bürgermeisters
10. Anfragen der Gemeinderäte

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates Nünchritz 
am Montag, dem 11.06.2018 um 19.00 Uhr in 

Nünchritz, Dorfplatz 1, Ratsaal

Hiermit lade ich alle Bürger/innen aus Roda, Zschaiten und 
Weißig herzlichst zur Einwohnerversammlung am 20. Juni 2018 
um 19.00 Uhr in das Bürgerhaus Weißig.

 Gerd Barthold, Bürgermeister

Der Gemeinderat Nünchritz hat in seiner Sitzung am 14.05.2018 der Vorschlagsliste für Schöffen 
für die Amtszeit 01.01.2019 bis 31.12.2023 zugestimmt. Die Vorschlagsliste wird gemäß § 36 
Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der 24. Kalenderwoche 2018 in der Zeit von

Montag, den 11.06.2018 bis Freitag, den 15.06.2018
zu jedermanns Einsicht an folgendem Ort und zu den aufgeführten Zeiten ausgelegt:
Gemeindeverwaltung Nünchritz, Glaubitzer Straße 10, Zimmer 4

Montag, Mittwoch und Donnerstag: 8.00 Uhr – 15.30 Uhr
Dienstag:  8.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag:  8.00 Uhr – 12.30 Uhr

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche nach Ablauf der Auflegungsfrist bei der 
Gemeinde Nünchritz, Glaubitzer Straße 10, Zimmer 4 oder dem Amtsgericht schriftlich oder zu 
Protokoll mit der Begründung Einspruch erhoben werden, dass in der Vorschlagsliste Personen 
aufgenommen sind, die nach Nummer 6 der Schöffen- und Jugendschöffen VwV nicht aufge-
nommen werden durften oder nach den Nummern 7 und 8 der Schöffen- und Jugendschöffen 
VwV nicht aufgenommen werden sollten (§ 37 GVG). 

Nünchritz, den 16.05.2018 Gerd Barthold 
 Bürgermeister

Ursprünglich sollte in die-
sem Jahr die Staatsstraße 
S88 in Diesbar-Seußlitz 
zwischen der Straße Zur 
Elbfähre und der Bushal-
testelle Am Brummoch-
senloch instandgesetzt 
werden. Als Gemein-
schaftsmaßnahme wollte 
das Landesamt für Stra-
ßenbau und Verkehr (LA-
SuV) die Fahrbahndecke 

erneuern, die Gemeinde 
Straßenentwässerungsan-
lagen und Teile der Stra-
ßenbeleuchtung sanieren 
bzw. neu bauen. Vom LA-
SuV wurde jetzt mitgeteilt, 
dass dieses Jahr keine 
freien Haushaltmittel mehr 
zur Verfügung stehen und 
die Realisierung der Bau-
maßnahme für Anfang 
2019 angestrebt wird.

INFORMATION BAUAMT

Deckenerneuerung der S88 in 
Diesbar-Seußlitz wird verschoben

Bekanntmachung über die öffentliche Auflegung der 
Vorschlagsliste für die Schöffenwahl

Sprechzeiten der Friedensrichterin
Sprechtag:  27.06.2018
Uhrzeit: 17.00 – 19.00Uhr
Ort:  Dorfplatz 1 01612 Nünchritz
Tel. - Nr. der Gemeindeverwaltung:  035265/50018

Einwohnerversammlung 

Notruf   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Krankentransport    . . . . . . . . . . . . . . . .0351 / 19222

Brandmeldeanlagen   . . . . . . . . . . . . . . . .0351 / 19296

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  . . . . . . . . . .116 117

Allgemeine Einwahl  . . . . . . . . . . . . . . . 0351/ 501210

Kassenärztliche 
Bereitschaftsdienste

Die Gemeinde Nünchritz di-
stanziert sich von jeglicher 
Beifügung parteipolitischer 
Informationen durch Dritte. 
Die Einlage erfolgte ohne 
Wissen der Gemeinde und 
ebenfalls ohne Auftrag des 
gebundenen Austragungs-
unternehmens, Bachmann 
Direktwerbung. Durch den 
für das Gebiet des Ortes 
Nünchritz gebundenen Aus-

träger, der gleichzeitig für 
ein weiteres Zustellunter-
nehmen tätig ist, erfolgte 
eine eigenständige Beilage in 
das Amtsblatt NNN. Die Fa. 
Bachmann Direktwerbung 
wird Ihre Austräger schriftlich 
darüber belehren, dass zu-
künftig die Beilage von Par-
teiwerbung in das Nünchrit-
zer Amtsblatt NNN generell 
zu unterbleiben hat.

Beilage Parteinachrichten in 
Amtsblatt vom 23.05.2018
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BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 
der Gemeinde Nünchritz für das Jahr 2017

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und 

Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Per-
sonal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten  je Platz und Monat (Jahres-
durchschnitt) 
1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat  
(Jahresdurchschnitt) 

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung  bzw. – sofern relevant –  
der Kosten Kindertagespflege insgesamt  je Platz und Monat (Jahres-
durchschnitt)

* Ergänzungspauschale nach Artikel 6 des Gesetzes zur Stärkung der kom-
munalen Investititionskraft  vom  16. Dezember  2015  im  Umfang von 5,99 
Euro  monatlich je 9-h-Kind und 3,99 Euro je 6-h-Kind.

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h 
in € 

Hort 6 h 
in € 

erforderliche  
Personalkosten   845,66 410,39 221,61 

erforderliche  
Sachkosten   173,70   84,29   45,52 

erforderliche Personal- und 
Sachkosten 1019,36 494,68 267,13 

 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h 
in € 

Hort 6 h 
in € 

Landeszuschuss 177,78 177,78 118,52 

Elternbeitrag (ungekürzt) 200,00 100,00   60,00 

Gemeinde  
(inkl. Ergänzungspauschale Bund*) 641,58 216,90   88,61 

 

 Aufwendungen 
in € 

Abschreibungen 156.205,00 

Zinsen - 

Miete - 

Gesamt 156.205,00 

 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h 
in € 

Hort 6 h 
in € 

Gesamtaufwendungen  
je Platz und Monat  101,90 48,74 26,32 

 

 Kindertagespflege 9 h 
in € 

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 
Nr. 1 SGB VIII) und Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) 

 
- 

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur 
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)  

 
- 

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur Alterssicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 

 
- 

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Aufwendungen zur Kranken- 
und Pflegeversicherung  
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 

 
- 

= laufende Geldleistung  
 
- 

freiwillige Angabe: weitere Kosten für die Kindertagespflege (z.B. für 
Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung, Fachberatung)  

 
- 

= Kosten Kindertagespflege insgesamt 
 
- 

 

 Kindertagespflege 9 h 
in € 

Landeszuschuss - 

Elternbeitrag (ungekürzt) - 

Gemeinde (inkl. Ergänzungspauschale Bund*) - 

 

Für das Austauschjahr 
2019/2020 vergibt der 
Deutsche Bundestag wie-
der Stipendien für ein Aus-
landsjahr in den USA. Als 
Abgeordnete des Deut-
schen Bundestages möch-
te ich gern erneut eine 
Patenschaft für eine Sti-
pendiatin oder einen Sti-
pendiaten übernehmen. 
Bis zum 14. September 

2018 können sich Schüle-
rinnen und Schüler bewer-
ben, die zum Zeitpunkt der 
Ausreise (31.07.2019) min-
destens 15 und höchstens 
17 Jahre alt sind. Junge 
Berufstätige, die bis zur 
Ausreise ihre Berufsausbil-
dung abgeschlossen haben 
und zu diesem Zeitpunkt 
höchstens 24 Jahre alt 
sind, können ebenso eine 

Bewerbung einreichen. Die 
deutschen Schülerinnen 
und Schüler besuchen in 
den USA eine High School, 
die jungen Berufstätigen 
gehen auf ein College und 
absolvieren anschließend 
ein Praktikum in einem 
amerikanischen Betrieb. 
Die Stipendiaten leben 
während des Austausch-
jahres in Gastfamilien. 

Sie lernen den Alltag, die 
Kultur und die Politik des 
anderen Landes kennen 
und vermitteln zugleich 
als Junior-Botschafter ihre 
Erfahrungen, Werte und 
Lebensweise aus ihrem 
Land. Das PPP-Stipen-
dium umfasst die Kosten 
für die Reise, Vorbereitung 
und Betreuung sowie not-
wendige Versicherungen. 

Weitere Informationen und 
die Unterlagen zur Bewer-
bung sind auf der Webseite 
des Deutschen Bundesta-
ges zu finden – www.bun-
destag.de/ppp. Mit Ihren 
Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Bürgerbüros 
der Bundestagesabgeord-
neten.

PRESSEMITTEILUNG

Bewerbung für das Parlamentarische Patenschafts-Programm hat begonnen 
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INFORMATION
Korrektur zur Bekanntmachung, 
bereits erschienen im Amtsblatt 

Nr. 11/2018 vom 23.05.2018

+ + + Weitere Informationen auch Online unter: www.nuenchritz.de + + +

✃✃

An die Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Nünchritz,
Mit Inkrafttreten der Daten-
schutzgrundverordnung ist 
eine Veröffentlichung von 
Alters- und Ehejubiläen nur 
noch mit ausdrücklicher Zu-
stimmung der Jubilare mög-
lich. Die Gemeinde Nünchritz 
ist jedoch der Ansicht, dass 

die Veröffentlichung traditi-
onsgemäß als Ehrung emp-
funden wird. Dies würden 
wir auch weiterhin gern bei-
behalten. Bitte haben Sie 
Verständnis dafür, dass wir 
aus datenschutzrechtlichen 
Gründen erst Ihre schriftli-
che Erklärung zur Veröffent-
lichung eines Jubiläums be-

nötigen. Das anschließende 
Formular zur Einwilligungs-
erklärung können Sie aus-
schneiden und ausgefüllt an 
der Poststelle der Gemeinde 
abgeben. Zusätzlich können 
Sie das Formular in der Ge-
meindeverwaltung und im In-
ternet unter www.nuenchritz.
de erhalten.

Veröffentlichung von Jubiläen im Amtsblatt der 
Gemeinde Nünchritz und des Landkreises Meißen

Gemeinde Nünchritz 
erfüllende Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft Nünchritz, Glaubitz 

Glaubitzer Straße 10 
01612 Nünchritz 

 
Einwilligung meiner personenbezogenen Daten zur 

Veröffentlichung in den Nünchritzer Neusten Nachrichten 
 
Diese Einwilligungserklärung für die Verarbeitung, Weitergabe und Speicherung 
personenbezogener Daten gilt für die Veröffentlichung in den Nünchritzer Neusten 
Nachrichten von (bitte Zutreffendes ankreuzen): 
 
 Altersjubiläen (ab dem 70. Geburtstag alle 5 Jahre) 
  
 Ehejubiläen (ab dem 50. Ehejubiläum) – Die Einverständniserklärung beider Ehegatten ist 
 hierfür zwingend erforderlich. 
  
 Aufgegebene Anzeige 

 
 
Angaben zur Person: 
 
Name:  _____________________________________________________________  
 
Vorname:  _____________________________________________________________  
 
Anschrift:  _____________________________________________________________  
 
  _____________________________________________________________  
 
  _____________________________________________________________  
 
Geburtsdatum (nur bei Altersjubiläen):  ________________________________________  
 
Datum Ehejubiläum:  ______________________________________________________  
 
 
Mit meiner Unterschrift erteile ich meine Einwilligung zur Weitergabe der Daten gemäß § 4 
des Sächsischen Datenschutzgesetzes in der derzeit gültigen Fassung. 

Diese Einwilligung gilt bis zum schriftlichen Widerruf durch die oben genannte Person. 
 
 
 
Ort, Datum 
 
 
 
Unterschrift der genannten Person 
 
 
 
Unterschrift des Ehegatten (nur bei Ehejubiläen) 
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Zu seiner nunmehr 9. Sitzung traf sich 
der Runde Tisch Hochwasser am 25. 
Mai in Nünchritz.
Die schlechte Nachricht: Es dau-
ert alles entsetzlich lange! Die gute 
Nachricht: Aber es geht weiter. 
Zu Beginn haben die Bürgerinitiativen 
deutlich gemacht, dass sie erwar-
ten, dass der Runde Tisch zu klaren 
Ergebnissen führt. Diese Hoffnung 
wird auch daran geknüpft, dass der 
Staatssekretär Dr. Pfeil teil nimmt 
und Antworten  geben will. 16 bzw. 
fünf Jahre nach den verheerenden 
Hochwassern sind die Bürgerinnen 
und Bürger sehr unzufrieden mit dem 
erreichten Stand und haben die Ge-
duld verloren. Sie  sind enttäuscht 
und empört, dass trotz erheblichen 
Erkenntnisgewinns sichtbar nichts 
bis sehr wenig passiert. Der Runde 
Tisch Hochwasser darf nicht zu einer 
Alibi-Veranstaltung „verkommen“! Da 
die Zuständigkeiten im Abschlussbe-
richt des Petitionsausschusses des 
Sächsischen Landtages klar benannt 
sind, sollten die verantwortlichen Be-
hörden  zeigen, dass sie in der Lage 
sind, ihrer Verantwortung gerecht zu 
werden. Sie müssen die Zuständigen 
endlich in die Pflicht nehmen. 
Landestalsperrenverwaltung/LTV
Planfeststellungsverfahren: 
Die überarbeiteten Unterlagen für 
die HWS-Anlagen Nünchritz-Grö-
del (Deiche und Mauern) und für 
den die Schlossmauer Promnitz 
sind an die Landesdirektion/LDS 
übergeben worden. Für den Ab-
schnitt Röderau soll das im I/2019 

erfolgen. Die LDS prüft jetzt erneut. 
Sanierung im Bestand zwischen 
Moritz und Promnitz: 
Z. Zt. größere Erdarbeiten am 
Deich. Weiterhin wird eine elbseiti-
ge  Leitung auf die Landseite ver-
legt.
Abflussverhalten im Bereich der 
Überströmstrecke Promnitz:  
Überströmen findet erst bei Hoch-
wasser > HQ20 statt, das Wasser 
fließt dann landseitig breitflächig 
ab. 
Zwei Handlungsstränge: 
Die LTV sieht den Aufbau der HWS-
Anlagen und die Bereinigung und 
Pflege des Vorlandes gleich wichtig 
an. 
Landesamt für Straßenbau 
und Verkehr/LASuV
S 88: Bearbeitung der Entwurfspla-
nung für Verlegung Richtung Krei-
nitz in Etappen liegt im Plan.  Vor-
planung soll 2019 erfolgen.
Landratsamt/LRA 
Säuberung des Vorlandes: 
Gemeinden wurden beim Gehölz-
verschnitt, soweit er in FFH-Ge-
bieten zulässig ist, und Müllberäu-
mung unterstützt. Die Arbeiten 
sollen fortgeführt werden. Sach-
senforst wird im Bereich des Hart-
holzauenwaldes bei Promnitz Müll 
und Totholz sowie nicht standort-
gerechte Gehölze entfernen. Für 
Eingriffe in den Weichholzauenwald 
(Wald im Elbuferbereich) fühlt sich 
Sachsenforst nicht zuständig.
Erfahrungen anderer nutzen: 
Wir hatten darauf hingewiesen, 

dass es in Niedersachsen Pläne zur 
Elbvorlandbereinigung gibt. Das 
LRA hat sich informiert. Danach 
gibt es auch in Niedersachsen Zu-
ständigkeitsprobleme und ähnliche 
Verhältnisse wie bei uns. LRA wird 
mit uns dortige Erfahrungen sam-
meln. Ziel ist es, alle Aufgaben zu 
formulieren und einen Masterplan 
aufzustellen, der dann möglichst 
als Pilotvorhaben in der Modellregi-
on Hirschstein bis Kreinitz mit und 
von den zuständigen Behörden ab-
gearbeitet werden muss.
Wasserschifffahrtsamt/WSA
Gespräch zwischen der General-
direktion für Wasserstraßen und 
Schifffahrt/GDWS und dem Um-
weltministerium/SMUL hat statt-
gefunden. Es existieren zwischen 
Bund/GDWS und Land/SMUL un-
terschiedliche Rechtsauffassun-
gen (Wasserschifffahrtsgesetz und 
Wasserhaushaltsgesetz). Problem 
soll weiter geklärt werden. Mit der 
Schäferei in Aussig wurde ein Ver-
trag zur Beweidung der WSA-Flä-
chen im Bereich Zeithain/Nünchritz 
abgeschlossen.
Sächs. Umweltministerium/
SMUL
Bereinigung des Elbvorlandes: 
SMUL wird Lösung für die Bereini-
gung des Weichholzauwaldes koor-
dinieren. Um Zeit zu gewinnen und 
nicht zu warten, bis unterschiedli-
che Rechtsauffassungen zwischen 
Bund und Land geklärt sind, wird 
für die Waldpflege der Auwälder bei 
Promnitz ein Pilotvorhaben ange-

strebt.  
Erfahrungen anderer nutzen: 
SMUL will mit Niedersachsen im 
Bund Vorlandbereinigung zum The-
ma machen.
Zielkonflikt: SMUL weist auf den 
Zielkonflikt hin: einmaliger Aufwand 
zur Vorlandbereinigung als HWS-
Maßnahme und laufender Aufwand 
zur Pflege durch Eigentümer. 
Die BI’s schätzen ein: Die Ver-
fahren zur Neuverlegung der S 88  
und die Planfeststellungsverfahren 
für die HWS-Anlagen im Bereich 
Nünchritz/Zeithain werden ent-
sprechend den gesetzlichen Be-
dingungen bearbeitet und umge-
setzt werden. Die Bereinigung des 
Elbvorlandes muss weiter geklärt 
und die Zuständigen müssen ver-
antwortlich gemacht werden. Dann 
muss als dauerhafte Aufgabe die 
Pflege organisiert werden. 
Die BI’s unterstützen, alle Auf-
gaben einer Vorlandbereinigung 
einschließlich Entfernung von Wild-
wuchs, Wald, Auflandungen, Elb-
ausweitung unter der Brücke usw. 
in einem Masterplan zusammenzu-
tragen und daraus Pilotprojekte in 
der Modellregion abzuleiten.  
Termin der nächsten Mitglieder-
versammlung: Während der Aus-
legung der Planungsunterlagen 
innerhalb des Planfeststellungsver-
fahrens. 
 

 Udo Schmidt
 Sprecher der BI HWNM 2013

BÜRGERINITIATIVE HOCHWASSER NÜNCHRITZ 2013 – INFO 2018 / 1

Runder Tisch Hochwasser am 25. Mai 2018 

Am 09.06.2018 findet in Sachsen 
erstmals ein Hochwasserschutz-
tag statt. Fünf Jahre nach dem 
letzten verheerenden Hochwasser 
vom Juni 2013 soll der Tag Anlass 
sein, an die bestehenden Gefahren 
zu erinnern, Vorkehrungen für den 
Hochwasserschutz vorzustellen, 
Abläufe zu üben. Die zentralen Ver-
anstaltungen der Landesregierung 
Sachsen werden in Bad Schandau 
durchgeführt. Auch die Wasserwehr 
Nünchritz wird an diesem Tag eine 
kleine Übung durchführen. Dazu 
wird  mit den von der Gemeinde 
angeschafften Dammbalken  der 
Durchgang zur Elbe im Bereich Am 

Ufer 10 in Nünchritz hochwasser-
schutzgerecht verschlossen. Inte-
ressierte Einwohner können beim 
Auf- und Abbau gern zuschauen 
und auch Fragen zum aktuellen 
Stand der Hochwasserschutzmaß-
nahmen im Gemeindegebiet beant-
wortet bekommen. Die Übung  der 
Wasserwehr wird am 09.06.2018 
zwischen 10.00 Uhr und 11.00 Uhr 
durchgeführt.
 

 Jens Neumann
 Wasserwehr Nünchritz 

Hochwasserschutztag Sachsen

Übung der FFW und der Wasserwehr mit dem mobilen Schlauchsystem 2015
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INFORMATIONEN

Tageskarte Erwachsener 2,00 Euro
Tageskarte Kind 1,00 Euro
Jahreskarte Erwachsener 40,00 Euro
Jahreskarte Kind  20,00 Euro
Dutzendkarte Erwachsener 20,00 Euro
Dutzendkarte Kind  10,00 Euro
Familientageskarte 4,00 Euro

Eintrittspreise:

Öffnungszeiten
(wetterabhängig)
Montag – Freitag 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag 10.00 – 19.00 Uhr
Während der Schulferien in Sachsen
Dienstag – Sonntag  10.00 – 19.00 Uhr
Bei schlechtem Wetter bleibt das Bad geschlossen.

Das Naturbad Goltzscha ist ab 12. Mai 2018 geöffnet!

•	 1,3	ha	Wasserfläche,	1-m-Sprungbrett,	Was-
serfontäne, Wasserspielgeräte zum Ausleihen

•	 Abgegrenzter	 Nichtschwimmerbereich	 mit	
Wasserrutsche für Kleinkinder

•	 Sonnige	 und	 schattige	 Liegewiesen	 ein-
schließlich FKK-Bereich auf insgesamt 

 2,8 ha, Sitzgruppen, Verleih von Campinglie-
gen

•	 Spielplatz	mit	Sandkasten,	Klettergerüst,	Rut-
sche, Schaukel, Wipptieren usw.

•	 Volleyballplatz,	 Basketballkorb,	 Tischtennis-
platte und kleiner Bolzplatz

•	Möglichkeit	zum	Erwerb	des	Schwimmabzei-
chens „Seepferdchen“ 

•	 Übernachtungsmöglichkeiten	auf	Anfrage
•	 Volleyball-Turnier,	 Beachparty,	 Feuerwehr-	

und Dorffest
•	 Imbiss-Angebot	 und	Möglichkeit	 zur	 Durch-

führung von Familienfeiern von Mai bis Sep-
tember

•	 Das	gesamte	Naturbad	einschließlich	der	sa-
nitären Anlagen ist behindertengerecht.

 Ein spezieller Zugang zur Wasserfläche für 
Rollstuhlfahrer ist vorhanden.

 

Nutzungsentgelte für die Nutzung 
des Campingplatzes

Kleines Zelt (bis 4 Personen) pro Nacht 
 2,50 Euro

größeres Zelt (ab 5 Personen) pro Nacht  
 3,50 Euro

Versorgungszelt pro Nacht    
 3,50 Euro

Personen pro Nacht im Zelt    
 2,50 Euro

Caravan pro Nacht     
 5,00 Euro

Person pro Nacht im Caravan    
 2,50 Euro

Ausstattung und Attraktionen Naturbad Goltzscha

DANKESCHÖN
... für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke

anläßlich unseres 40. Geschäftsjubiläums.
Es war für uns eine große Freude und Ehre, so viele 
Gratulanten empfangen zu haben.

Mozartstraße 1 · 01612 Nünchritz · Tel.: 035265/ 56362

Am 10. Juni 2018 ab 15.00 Uhr  
wird die frühere Kunsterzie-
hungslehrerin Veronika Schu-
bert im Museum Nünchritz 
bei einem Kunstgespräch den 
Besuchern einen tieferen Ein-
blick in ihre Leidenschaften 
Malen und Schnitzen ermög-
lichen. Ihre vielseitigen Arbei-
ten stellte sie unter anderem 
im Kulturschloss Großenhain, 
in Zabeltitz, in Seußlitz, auch 

in der Partnergemeinde Ub-
stadt-Weiher aus. Ihre erste 
Ausstellung 2007 war jedoch 
im Museum Nünchritz. In Kur-
sen, die sie selbst in Anspruch 
nimmt, vervollkommnet die 
Nünchritzerin ihr Talent.  Inter-
essierten gibt sie gern ihr Wis-
sen und ihre Begeisterung für 
die Beschäftigung mit Pinsel, 
Messer oder Schaber in eige-
nen Kursen weiter.  

Kunstgespräch im Museum
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montags 
14.00 Uhr, Spielnachmittag 
im Klub, also am 11., 18. und 
25. Juni.
dienstags 
14.00 Uhr, Seniorengymnas-
tik im Klub, also am 12., 19. 
und 26. Juni.
Donnerstag 07.06.2018
15.00 Uhr, Kegeln auf der Ke-
gelbahn Justus-von-Liebig-
Straße

Dienstag 12.06.2018 
7.30 Uhr, Wandertag, Treff am 
Bhf, Ziel: Tharandter Wald 
Mittwoch 13.06.2018 
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub, 
Donnerstag 21.06.2018
15.00 Uhr, Kegeln auf der Ke-
gelbahn Justus-von-Liebig-
Straße
Mittwoch 27.06.2018 
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 

im Klub
Donnerstag 28.06.2018
13.30 Uhr, Schwimmen im 
Wonnemar / Bad Lieben-
werda, Anmeldung: Bärbel 
Schmidt Tel.: 035265-56102
Der Vorstand der Mitglieder-
gruppe wünscht allen Teil-
nehmern am Klubgeschehen 
Freude, Entspannung und 
gute Unterhaltung.

MITGLIEDERGRUPPE NÜNCHRITZ DER VOLKSSOLIDARITÄT

Programm Juni

HINWEIS!!! Wandern am 12. Juni – wir fangen später an!
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde, zur Wanderung in den Tharandter Wald am 
12. Juni treffen wir uns nicht 06.30 Uhr sondern erst 07.30 Uhr am Bahnhof Nünchritz. Das 
ist das Ergebnis des Vorwanderns.  Udo Schmidt

Wie immer trafen sich auch 
am 16. Mai 2016 die Wander-
freunde der Volkssolidarität 
Nünchritz am Bahnhof unserer 
Gemeinde zu einer gemein-
samen Tour. Heute sollte es 
wieder in die Gohrischheide 
gehen. Wir hatten sie ja schon 
im November des vergange-
nen Jahres besucht. Damals 
nahmen wir an einer Rund-
fahrt mit dem Heidebus teil. 
Wir waren beeindruckt von der 
Ginsterheide und den üppigen 
Randwäldern. Das Lied „wenn 
abends die Heide träumt“ war 
noch in guter Erinnerung.  Bei 
der heutigen Tour hatten wir 
leider einen trüben Tag mit 
einigen Regenschauern er-
wischt. Die Ginsterbüsche 
strahlten heute nicht in leucht-
endem Gelb, sie wirkten eher 
dunkel und unauffällig. Aber 
gerade die von Trockenheit 
geplagte Flora der Gohrisch-
heide freut sich über ein er-
frischendes Nass. Mit dem 
Bus fuhren wir zuerst nach 
Zeithain, mit einem weiteren 
dann nach Neudorf. Am reno-
vierbedürftigen Wasserturm 
vorbei wanderten wir an vielen 
schmucken Einfamilienhäu-
sern und Eigenheimen dieser 
Ortschaft vorbei. Dann wurde 
ein Fahrweg unter die Füße 
genommen. In letzter Zeit wur-
den hier in der Heide etliche 
große Fotovoltaik-Anlagen err-
richtet. Und an deren Rändern 
führte unser Weg entlang. Da-

nach folgten wir einer nassen 
Schneise ins Waldgebiet, zum 
Gohrischheide-Rundweg, ei-
ner breiten Forststraße. An der 
ehemaligen Feuerwehrkurve, 
früher der Eingang ins militä-
rische Übungsgebiet, fesselte 
uns eine neue Infotafel über 
die Heide. Von Armeebauten 
und dem großen Schlagbaum 
war nichts mehr zu sehen. Es 
ging vorbei an der Biogas-
Anlage. Der Waldrandweg 
führte uns an knorrigen Kie-
fern, niedrigen jungen Eichen, 
Traubenkirschbäumchen und 
Ginster entlang. Bald bot sich 
auf der rechten Seite ein wei-
ter Blick auf Felder und hinten 
den Ort Lichtensee. Eine neue 
Info-Tafel berichtete, dass 
hier vor langer Zeit einmal 
ein großer See mit wechseln-
dem Wasserstand existierte, 
der Lichtensee. Wir folgten 
nun einem erst vor Kurzem 
eröff-neten breiten Weg, dem 
Waldpfad Haidehäuser, durch 
Kiefern- und Laubwaldbestän-
de. Die Siedlung Heidehäuser 
wurde erreicht. Hier bestand 
in der DDR-Zeit das Kinder-

vollheim des früheren Kreises 
Riesa, der große Sohn des 
Autors war in ihm als Säug-
ling untergebracht. Heute ein 
Wohnheim für Behinderte, 
mit schönen Parkanlagen. In 
der Waldgaststätte Heide-
häuser nahmen wir das Mit-
tagessen ein. Der Rückweg 
führte am Waldrand entlang, 
auf der anderen Seite große 
landwirtschaftlich genutzte 
Flächen. Dazwischen befand 
sich ein gewaltiger tiefer Ent-
wässerungsgraben. Da kann 
es wohl den alten Lichtensee 
wirklich nicht mehr geben! Die 
Tour ging neben Kiefernschlä-
gen weiter. Auch diesen Weg 
gab es früher nicht. Aber dann 
wanderten alle tapfer den 
Wanderweg vom Vormittag 
zurück, wieder auf der Wald-
randstraße entlang, an den 
Fotovoltaik- Anlagen vorbei 
und durch die Eigenheimsied-
lung Neudorf. Der Bus brachte 
uns nach Zeithain, ein anderer 
nach Hause. Respektable 18 
Wanderkilometer wurden heu-
te geschafft.
 Gerhard Proske                  

Wieder in der Gohrischheide

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
09.06. / 10.06.2018
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl.-Stom. Annemon 
Politschuk
Felgenhauer Straße 14
01589 Riesa
Tel.: 03525/ 73 04 49

16.06. / 17.06.2018
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dörte Liesch
August-Bebel-Straße 25
01589 Riesa
Tel.: 03525/ 73 38 14
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9. Oldtimer- und

Traktorentreffen

Döschütz

9. Oldtimer- und

Traktorentreffen

Döschütz

Sonntag 17. Juni 2018

Designbeläge… 
viel mehr als ein Fußboden

 Naturechtes Aussehen
 Feuchtraumgeeignet
 einfache Reinigung
 Verschleißfest und pflegeleicht
 Angenehme leise Raumakustik
 Gesundes Raumklima durch 
 geringe Produktemissionen
Bei uns schon ab 12,90 €/m²

Gewerbegebiet Zeithain
neben Aldi und KIK

01619 Zeithain · Teninger Straße 1
– ein Unternehmen der Raumausstattung Mittag –

Samstag, 09.06.2018
15.00 Uhr: Herren

 TSV Merschwitz 1912 : 
Meißner SV 08 2.

Sonntag, 10.06.2018
9.00 Uhr D-Junioren 

D-Ju. Lommatzscher SV : 
SpG Merschwitz/Glaubitz 

10.30 Uhr A-Junioren
 SpG Priestew./Mersch./

Glaubitz : SpG Radeburg/
Berb./Tauscha 

Sonntag, 17.06.2018
9.00 Uhr D-Junioren

Stahl Riesa 4. (U13 II/
U12 II) : SpG Merschwitz/

Glaubitz
11.00 Uhr 

C-Junioren
 SpG Deutschenb./Ditt-

mannsd. : SpG Mer-
schwitz / Glaubitz
13.00 Uhr Herren

 TSV Garsebach 2 : TSV 
Merschwitz 1912 2.
13.00 Uhr Herren

 Berbisdorfer SV 2. : TSV 
Merschwitz 1912

FUSSBALL-SPIELANSETZUNGEN 
TSV MERSCHWITZ 

1912 e.V.

Acht Nachwuchs-Tormänner 
im Alter von 9 bis 15 Jahren 
nutzten das 1. Torwartcamp 
am 10.5.2018, um Ihre Hüter-
qualitäten zu festigen und zu 
verbessern. Torwart, Trainer 
und Fußball-Lehrer Jürgen 
Zentgraf (ehemaliger Torwart 
beim 1. FC Nürnberg) brachte 
dafür das nötige Know-how 
und Equipment mit. Übungen 
zur Technik und Taktik beim 
Stellungsspiel eines Torwar-
tes wurden sowohl mit als 
auch ohne Ball mit viel Einsatz 
ausgeführt. Wie bei jedem 
Camp wurde am Ende des Ta-
ges in Wettkämpfen gezeigt, 
was die jungen Hüter alles 
gelernt haben. Für alle Kinder 

und hospitierenden Heimtrai-
ner war das Tagescamp eine 
gelungene Abwechslung zum 
Trainingsalltag. Großer Dank 
geht an unsere Sponsoren- 
dem Elbcafè Richter, dem 

Großenhainer Knobi-Brot 
Matthias Leuschner, Sport 
Schmidt Großenhain und 
Ausbau Großenhain, ohne die 
das Camp nicht möglich ge-
wesen wäre.

Erstes Torwartcamp in Merschwitz

Der Kulturkreis Seußlitz möchte 
zuerst herzlich Jan Ulrich, Chef 
des gleichnamigen Weingutes, 
danken für das umfangreiche 
Mähen der Rasenflächen im 
Park! Wir freuten uns sehr. 
Ebenso danken wir herzlich 
Carola Ulrich für die „flüssige 
Spende“, die wir zum nächsten 
Einsatz verköstigen. Zu den 
kommenden Einsätzen laden 
wir alle ein, die unsere Bemü-
hungen, den Park ansehnlich 
zu halten, unterstützen können, 
zumal der Starkregen im engli-
schen Parkteil Schäden hinter-
lassen hat! Einen Rechen o.ä., 
vielleicht auch einen Laubsack 
mitzubringen, ist dankenswer-
ter Weise sehr gut. Die Ein-

sätze sind: 4. Juni, 25. Juni, 
16. Juli, 6. August, 28. August, 
17. September, 8. Oktober, 
jeweils von 15 bis 19 Uhr. Ein 
besonderes Dankeschön für 
eine Geldspende senden wir 
ins Altenburger Land und nach 

Lommatzsch! Wir erhielten sie 
von Menschen, die den Park 
und das Leben in ihm seit vie-
len Jahren kennen und lieben. 
Veranstaltungshinweis: Am 
10. Juni, 15.00 Uhr laden wir 
zu einer lauschenden und 
spielenden Wanderung mit 
Rasseln, Xylophonenund 
Weinbergshörnern in den 
Seußlitzer Schlossweinberg. 
Hannes Heyne von der Klang-
hütte wird mit den großen und 
kleinen Gästen die  geheimnis-
vollen „Klänge im Weinberg“ 
erzeugen. Treffpunkt ist das 
„Kleine Café“. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 5,00 Euro für 
Erwachsene und 3,00 Euro für 
Schulkinder.

KULTURKREIS SEUSSLITZ

„Zaghaft blühen die ersten Rosen im 
Seußlitzer Landschaftspark”
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Es war wieder soweit, das 
Jahr ist schnell vergangen und 
in gewohnter Tradition hatten 
die Nünchritzer Sangesfreun-
de zu ihrem Frühlingskonzert 
eingeladen. Das Konzert am 
5. Mai stand unter dem Motto 
„Wie schön blüht uns der Mai-
en“, es ist der Titel eines der 
schönsten von unserem Chor 
einstudierten Frühlingsliedern. 
Unsere Konzerte sind immer 
eine gewisse Abrechnung un-
serer Probenarbeit der vergan-
genen Zeit und sind ein Höhe-
punkt unseres Vereinslebens. 
In den vielen Jahren unseres 
Bestehens haben wir uns 
den Zuspruch unseres treuen 
Publikums redlich erarbeitet, 
deshalb ist es unser Ansporn, 
bei jedem Konzert neben dem 
Vortrag  bekannter, immer 
auch einige neue Lieder, zu 
Gehör zu bringen. Gelungen 
scheint es auch diesmal wie-
der zu sein mit dem schönen 
italienischen Frühlingslied „Ti-
ritomba“ und dem Lied vom 
„kleinen grünen Kaktus“. Für 
gute Stimmung war jedenfalls 
gesorgt, denn es war kaum 
jemand im Saal, der die ein-
gängigen Texte nach Auffor-
derung unseres Chorleiters 
Herrn Kreß nicht mitgesungen 
hat. Viel Beifall war unser aller 
Lohn. Bei unserem  Vortrag 
der vier Wanderlieder  war 
das Mitsingen unseres Publi-
kums gewünscht und freudig 
wurden wir auch unterstützt. 
Am Beifall unserer verehrten 
Gäste gemessen, war die von 
uns in den Probestunden viel 

geübte Barkarole „Schöne 
Nacht, du Liebesnacht“ aus 
„Hoffmanns Erzählungen“ 
von Jacques Offenbach ein 
schöner Höhepunkt  unse-
res Konzertes.  Kein Konzert 
ohne eine charmante Führung 
durch das Programm ist un-
sere Devise. Auch die schöne 
Rezitation von zwei Frühlings-
gedichten durch Mitglieder 
unseres Chores bereicherten 
unser  Programm  und wurden 
mit  Beifall bedacht. Als Zu-
gabe erklang  nochmals „Tiri-
tomba“ , und  sofort stimmten 
unsere Gäste wieder ein, mehr 
kann man als Dankeschön 
nicht erwarten. In unserer 
Einladung zum Konzert.  wur-
de von einem Strauß bunter 
Frühlingslieder gesprochen, 
den unser Chorleiter zusam-
men gestellt hat. Gerne  über-
reichten unsere Sängerinnen 
und Sänger diesen zur Freude 
aller. Wir glauben, Herr Kreß 
hatte auch diesmal wieder  
ein „glückliches Händchen“. 
Bereits am Vormittag wurden 
der Saal und die Tische durch 
die Mitglieder des Chores 
und deren fleißigen Helfer mit 
Blumen ausgeschmückt, um 

dem Konzert einen würdigen 
Rahmen zugeben. Diese wur-
den zum größten Teil von der 
Gärtnerei Grünberg zur Verfü-
gung gestellt. Besten Dank. 
Der schöne Nachmittag wurde 
auch dadurch „rund“, weil vor 
dem Konzert und in der Pause 
auch Kaffee und  Kuchen so-
wie andere Getränke erworben 
werden konnten. Ohne unse-
re fleißigen Helfer wäre das 
nicht möglich, dafür bedan-
ken sich die Sangesfreunde 
ganz herzlich. Unsere beiden 
kommenden Übungsstunden 
werden wir dafür verwenden, 
um in den beiden Pflegehei-
men Glaubitz und Merschwitz  
Ausschnitte unseres Früh-
lingskonzertes vorzutragen. 
Wir finden dort dankbare Zu-
hörer, die teilweise früher un-
sere Konzertbesucher waren. 
Übrigens, die „Schlussbemer-
kungen“ meiner vergangenen 
Texte waren schon von Erfolg 
gekrönt. Deshalb auch hier 
wieder: Unsere Übungsstunde 
findet jeden Mittwoch 17.30 
Uhr in der Pflegeeinrichtung 
Steuer statt. Singt mit, es 
macht Spaß. Vorsingen wird 
nicht erwartet.     K. Marschner

NÜNCHRITZER SANGESFREUDE

Unser Frühlingskonzert 2018

	

Iris Bär
Beratungsstellenleiterin
Friedrich-von-Heyden Platz 2
01612 Nünchritz

( 035265/ 644944

Anzeigen-Hotline: 
035265 / 68 97 01
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Programm der Begegnungsstätte Nünchritz

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde 
Glaubitz
Im Kirchspiel Zeithain
Kirchgasse 5 
01612 Glaubitz
Telefon: 035265 / 54271 
Fax: 035265 / 64214
E-Mail: kirche-glaubitz@gmx.de

1. Sonntag nach Trinitatis, 
03.06.2018
10.00 Uhr, Festgottesdienst 
in der Kirche Lorenzkirch,
„60 Jahre Posaunenchor 
Lorenzkirch“ mit Kindergot-
tesdienst anschl. Mittag, 
Kinderspiele, Film, offenes 
Blasen, Kaffeetrinken, Lan-
desposaunenwartin Döhler, 
Landesposaunenpfarrer Koll-

mar und Pfarrerin Skriewe-
Schellenberg
2. Sonntag nach Trinitatis, 
10.06.2018
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Pfr. H. Sandig
10.30 Uhr Gottesdienst in 
Nünchritz, Pred. Chr. Seifert
Samstag, 16.06.2018 
18.00 Uhr, Begegnungsgot-
tesdienst in Glaubitz mit Th. 
Deffke, U. Kühn und S. Bau-
me, anschl. Grillen 
3. Sonntag nach Trinitatis, 
17.06.2018
10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Zschaiten, Pfr. 
Scheiter
Frauenkreis Glaubitz: 
Donnerstag, 7. Juni, 14.30 
Uhr, Gemeindehaus Glaubitz, 
Pfr. Scheiter und Fr. Bauer

Hauskreise: 
montags, 19.30 Uhr im Ge-
meinderaum Glaubitz, In-
fos bei G. Schönfelder und 
J. Broschwitz, Tel. 035265 
54238
Vorschulkreis: Samstag, 
den 9. Juni 2018, 9.30 – 
11.00 im Gemeindehaus 
Glaubitz mit Katrin Tammer 
und Helfer! Auch für Streu-
mener Kinder!
Männerkreis: Mittwoch, 13. 
Juni mit Pfr. Scheiter und 
Frau Bauer Männerausfahrt 
in den herrlich angelegten 
Pfarrgarten nach Saxdorf. 
Treffpunkt: 13.00 Uhr, Park-
platz an der Kirche Glaubitz. 
Nach Besichtigung des Gar-
tens gibt es noch ein gemüt-
liches Kaffeetrinken.

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache 
kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe 
führen dieses Zeichen

Glaubitz, Bahnhofstraße 79
Tag & Nacht Tel. (035265) 56834

Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)
Tag & Nacht Tel. (035263) 31240

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH
Meißen

Krematorium Durchwahl                                
Nossen
Weinböhla
Großenhain
Riesa
Radebeul

Krematorium                       

Was einem am Herzen liegt,
gibt man nur in beste Hände.

Heese Bestattungen
Inh. Ralph Bosselmann

01619 Röderau • Dorfplatz 1
Mitglied im Bestatterverband Sachen e.V.

Einfühlsam und zuverlässig stehe ich Ihnen
als ausgebildeter Trauerbegleiter und Bestatter

durch persönliches Gespräch und individuelle Beratung
in der schweren Zeit der Trauer zur Seite.

Ich bin für Sie Tag und Nacht unter 03525 / 732001 erreichbar.

	

Gebetskreis 
wöchentlich montags Pred. 
Seifert bei Hr. Seifert, Am 
Südhang 3, 10.00 – 11.00 Uhr
Basteltreff 
Montag, 18. Juni 2018, Fr. 
Schneider 19.00 Uhr
Gesprächsabend 
Dienstag, 12. Juni 2018,  Herr 
Michael Seimer, 19.30 Uhr  

Referent für die Lutherdekade 
und Thema: „Reformationsju-
biläum – was hat’s gebracht?“ 
das Reformationsjubiläum 
Bibelgespräch 
Dienstag, 19. Juni 2018 Pred. 
Seifert / Pfr. Scheiter, 19 Uhr
Frühstückstreff 
wöchentlich donnerstags Fr. 
Azendorf, 9.30 – 11.00 Uhr

Frauenkreis 
Donnerstag, 21. Juni 2018, Fr. 
Leber, 14.30 Uhr
Tee-Zeit  
Freitag, 8. Juni Fr. Schneider, 
17.00 Uhr   
Soziale Beratung 
um tel. Anmeldung wird ge-
beten! Fr. Riedel Tel.: 03525 
734319

KIRCHENNACHRICHTEN

Wie im letzten Jahr wollen 
wir gemeinsam den Fried-
hof in Schuss bringen. Ra-
sen mähen, Hecke schnei-
den, Wege säubern – es 
gibt viel zu tun. Und wie der 
Volksmund weiß: viele Hän-
de, schnelles Ende. Dafür 
treffen wir uns am Samstag, 

den 23. Juni 2018 von 9.00 
Uhr bis 11.00 Uhr. Wer sich 
abends bei einem kühlen 
Getränk erholen möchte, ist 
im Anschluss an die Johan-
nisfeier um 18.30 Uhr auf 
dem Friedhof herzlich zum 
Beisammensein bei der 
Feuerwehr eingeladen.

Arbeitseinsatz Friedhof Roda

Veranstaltungen im Gemeinderaum Glaubitz
10. Juni 2018
Abendmahlsgottesdienst mit 
Pfr. Pohl in 9.00 Uhr in Seußlitz
17. Juni 2018
Taufgottesdienst und Kinder-
gottesdienst 10.30 Uhr mit Pfr. 
Zehme in Merschwitz
23. Juni 2018
Johannisansdacht, 18.00 Uhr 
mit Pfr. Adolph auf dem Fried-
hof Neuseußlitz

Für Senioren
15. Juni 2018, Seniorennach-
mittag in der Seniorenresidenz 
Merschwitz 14.00 Uhr mit Pfr. 
Adolph

Für Kinder
Donnerstag, 16.00 Uhr, Flö-
tenGeschichten
Donnerstag und Freitag, 17.00 
Uhr, Christenlehre

16. Juni 2018
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 

Vorschulkreis
Vorschau 30. Juni 2018
Seußlitzer Musiklese 15.00 
Uhr ein Konzert für Orgel und 
Fagott, 
1. Juli 2018
Hofgottesdienst in der Rosen-
mühle Leckwitz
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Ich behaupte, der Frühling ist die 
schönste Jahreszeit. Nach langen 
Winternächten, oft auch noch mit 
Kälte und wenig Schnee, freute ich 
mich über die ersten Frühblüher und 
das helle Grün der vormals grauen 
Wiesen. Inzwischen nähern wir uns 
dem Vorsommer. Die Süßgräser auf 
den Wiesen sind gewachsen. Dazwi-
schen vermissen wir aber oft in letzter 
Zeit die „bunten“ Blumen. Einen  Mar-
geritenstrauß garniert mit wenigen 
Wiesen-Glockenblumen und ande-
ren Wiesenpflanzen brachten früher 
Kinder mit nach Hause. Seit Jahren 
bedingt durch die Intensivierung der 
Landwirtschaft verzeichnen wir einen 
Rückgang des artenreichen Grünlan-
des. Um diesen zu stoppen hat man 
in Sachsen für die Förderperiode der 
EU 2014 bis 2020 eine Agrarumwelt-
maßnahme zur Erhaltung wertvoller 
Wiesen und Weiden, die ergebniso-
rientierte Honorierung artenreichen 
Grünlandes eingeführt. In einer Bro-

schüre (1) werden die Vorteile der 
Fördermaßnahmen für Landbewirt-
schafter benannt, mehr Flexibilität, 
Eigenregie und Ergebnisorientierung. 
Abhängig von der Anzahl vorkom-
mender Kennarten (mindestens 4,6 
oder 8) gibt es 3 Förderstufen. Wei-
terhin ist zu erfahren, welche Arten 
als Kennarten betrachtet werden 
und wie die Erfassung derselben er-
folgen soll. Auch wenn sie eine sol-
che Förderung wahrscheinlich nicht 
in Anspruch nehmen, rufe ich sie 
auf etwas dafür zu tun, dass unsere 
Umwelt nicht ärmer wird. Aus mei-

nem Fotoarchiv entnahm ich nachfol-
gende Bilder solcher Kennarten, das 
hinzugefügte Wissenswerte entnahm 
ich der Broschüre. Die Wirkung als 
Heilpflanze ist derjenigen der Kamille 
sehr ähnlich (entzündungshemmend, 
krampflösend und desinfizierend). 
Bereits im 16. Jahrhundert wurden 
die Pflanzen mit den Glockenblüten 
erwähnt. Die Zartheit der Blüten und 
die blaue Farbe haben viele Dichter 
und Erzähler inspiriert. Labkräuter 
enthalten ein Gemisch aus Enzymen, 
die Milch gerinnen lassen. Sie wurden 
deshalb wie Lab aus Kälbermagen 

zur Käseherstellung verwendet. Wird 
als Heilpflanze bei Erkältung, Verdau-
ungsproblemen, Insektenstichen und 
zur Wundbehandlung angewendet. 
Sie hat eine antibakterielle Wirkung.
 Tilo Jobst 
 pro natura Elbe-Röder e.V.

ELBE-RÖDER-DREIECK e.V.

Grünflächen, die meist nur grün sind

Glockenblume (Campanula spec.) Labkraut (Galium spec.)

Quelle:
1) „Artenreiches Grünland in Sach-

sen“- Bestimmungshilfe für die 
Kennarten, Herausgeber: Landes-
amt für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie, Abtlg. Naturschutz, 
Landschaftspflege 2013

Margerite (Leucantemum Vulgare agg.))
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20 Jahre zum 
„Haus des Gastes“

am 17.06.2018 

Schautag, Treffen von 
Künstlern, die in diesen 
Jahren das Haus mit 
Ausstellungen (Malerei 
und Fotos) belebt haben

Besucher können die 
künstlerischen Arbeiten in 
Fotomappen bestaunen 
und mit den Künstlern ins 
Gespräch kommen,

Auftritt Winzerchor 
(ca. 14.00 Uhr), Informa-
tionen zum Umbau „Alte 
Weinpresse“

Die zertifizierten Naturführer 
im Elbe-Röder-Dreieck bie-
ten in den nächsten Wochen 
wieder abwechslungsreiche 
Führungen im gesamten El-
be-Röder-Dreieck an: 

Sonntag, 10.06.2018 

Neudorf – Vom Neubauern-
dorf zum Auspendelerortsteil 
mit Herrn Kaube. Auf diesem 
Rundgang erfahren Sie Wis-
senswertes über die Ortsgrün-
dung von Neudorf nach Ende 
des 2. Weltkrieges am Rand 
des Truppenübungsplatzes 
Zeithain. Unterwegs bekom-
men Sie auch kleine Einblicke 
in die Natur des ortsnahen 
NSG Gohrischheide sowie in 
das Kiefernmeer des Neudor-
fer Waldes.
Treff: 14.00 Uhr, Wasserturm-
straße (Buswendeschleife), 
01619 Neudorf
Dauer: 2 Stunden
Kosten: 4 Euro pro Person 

Weitere Informationen finden 
Sie unter www.elbe-roeder.
de/wunderbar/landschaftser-
leben.html. Anmeldungen sind 
ab sofort über die Tourist-Info 
Riesa unter Telefon: 03525 
/ 529420 oder E-Mail: info@ 
tourismus-riesa.de möglich.

ELBE-RÖDER-DREIECK 
e.V.

Naturerlebnisse 
im Elbe-

Röder-Dreieck




